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VIERTELJAHRESÜBERSICHTEN.
1. BEVÖLKERUNG.

Entwicklung der Wohnbevölkerung.

1

Monat
Anfangsbestand

überschuß

Wanderungs-

gewinn
Gesamtzunahme

En

Überhaupt

dbestand

Dav. Ausländer
Mittlere

bevölkerung

absolut %

Januar
Februar
März

1. Viertelj. 1951
1. Viertelj. 1950

146 658
147 006
147 238

51

38
61

297
194

- 422

348
232

- 361

147 006
147 238
146 877

6189
6304
6254

4.2
4.3
4,3

146 830
147 120

147 060

146 658
145 046

150
256

69

- 441)

219
212

146 877
145 258

6254
6337

4.3
4.4

147 000
145 230

l) Wegzugszuschlag 2 %. *

Eheschließungen, Geburten und Todesfälle.

2
Absolute Zahlen Auf 1000 Einwohner Im 1.Le¬

bensjähr

Monat Ehe¬
Lebendgeborene Gestorbene

EheLebend-
Gestorb.
auf 100

schließungen
überhaupt außerehelich überhaupt

im 1.
Lebensjahr

schließungen geborene bene Lebend-

geborene

Januar 40 185 14 134 6 3,3 15,1 11,0 3,2
Februar 54 164 5 126 6 4,4 13,4 10,3 3,6
März 139 211 17 150 8 11,3 17,2 12,2 3,9

1. Vierteljahr 1951 233 560') 36 410") 20 6,3 15,2 11,2 3,6
1. Vierteljahr 1950 205 593 33 337 8 5,6 16,3 9,3 1,3

l) Davon 466 (503) in Anstalten geboren. a) Davon über 60jährig 286 (230) Personen.

Sterbefälle nach Todesursachen.

3 Todesursache
1. V'jahr
1951|1950

1. Ang. Lebensschwäche 5 5
2. Übr. bes. Säuglingskrh. 4 1

3. Altersschwäche 2 10
4. Bildungsfehler 6 1

5. Grippe (Influenza) 17 —
6. Lungentuberkulose 9 10

17. Übrige Tuberkulose 5 4

8. Ubr. übertragb. Krkh. 5 2

19. Krebs 67 63
10. Übrige Geschwülste 11 11

11. Erkrank, d. Hirngefäße 8 2

12. Übr.Kr. d. Nerv.-Syst. 3 5
13. Herzkrankheiten 46 44
14. Arterienverkalkung 88 70
15. Übr.Kr.d.Kreislauforg. 31 27

Todesursache — Sterbeort

16. Krankheiten des Blutes
17. Rheum., Stoffw., sonst.allg.Krkh.
18. Krankh. der Verdauungsorgane
19. Lungenentzündung
20. Übr. Krankh. d. Atmungsorgane
21. Nierenentzündung
22. Übr. Kr. d. Harn- u. Geschl. Org.
23. Selbstmord
24. Unfall
25. Übrige (auch unbestimmte)

In Spitälern und Anstalten
Auf öffentlichem Boden
In Privatwohnungen

Zusammen

') Davon weiblich 211 (17S).
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Zu- und Wegzug von Familien und Einzelpersonen.

4
Personengruppe Jan. Febr. März

1. Vierteljahr

1951 I960

Zuzug:
Familien 104 82 67 253 204
Personen im Familienverband 289 244 195 728 519

Einzelpersonen 833 716 674 2223 2170

Personen überhaupt 1122 960 869 2951 2689

Wegzug:
Familien 77 58 87 222 213
Personen im Familienverband 227 181 261 669 606

Einzelpersonen 598 585 1030 2213 2073

Personen überhaupt 825 766 1291 2882 2679

Mehrzuzug:
Familien 27 24 - 20 31 9

Personen im Familienverband 62 63 - 66 59 - 87

Einzelpersonen 235 131 - 356 10 97

Personen überhaupt 297 194 - 422 69 10

Heimat und Herkunftsort bzw. Wegzugsziel der Gewanderten.

5 Heimat Zuzug im Wegzug im Mehrzuzug im
1. Vierteljahr 1. Vierteljahr 1. Vierteljahr

Herkunftsort bzw. Wegzugsziel 1951 I960 1951 1950 1951 1950

Heimat:
Stadt Bern 38 43 67 51 - 29 8

Übriger Kanton Bern 1218 1119 1191 1092 27 27

Übrige Schweiz 1039 1045 1243 976 - 204 69

Ausland 656 482 381 560 275 - 78

Herkunftsort bzw. Wegzugsziel:
Vororte 324 240 326 265 - 2 - 25

Übriger Kanton Bern 804 764 700 645 104 119

Übrige Schweiz 1247 1215 1384 1200 - 137 15

Ausland 576 470 444 546 132 - 76

Unbekannt — — 28 23 - 28 - 23

Alle Gewanderten 2951 2689 2882 2679 69 10
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Das Alter der Gewanderten.

^ Geschlecht Alle
Davon entfallen auf die Altersgruppe

Personengruppe

Gewanderten

Unter
20 Jahre

20—39
Jahre

40—59
Jahre

60 und
mehr
Jahre

Zuzug:

Männliche Personen

Weibliche Personen

1300

1651

218

327

646

1069

384

186

52

69

Erwerbstätige

Nichterwerbstätige

2115

836

193

352

1383

332

488

82

51

70

Zusammen 1. Vierteljahr 1951

1. Vierteljahr 1950

2951

2689

545

489

1715

1741

570

363

121

96

Wegzug:

Männliche Personen

Weibliche Personen

1234

1648

198

359

656

1020

337

175

43

94

Erwerbstätige

Nichterwerbstätige

1964

918

216

341

1251

425

432

80

65

72

Zusammen 1. Vierteljahr 1951

1. Vierteljahr 1950

2882

2679

557

482

1676

1775

512

329

137

93

Mehrzuzug:

Männliche Personen

Weibliche Personen

66

3

20

- 32

- 10

49

47

11

9

- 25

Erwerbstätige

Nichterwerbstätige

151

- 82

- 23

11

132

- 93

56

2

- 14

2

Zusammen 1. Vierteljahr 1951

1. Vierteljahr 1950

69

10

- 12

7

39

- 34

58

34

- 16

3
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Beruf und soziale Stellung der Gewanderten: Männer.

7 Zuzug im Wegzug im Mehrzuzug im

Berufsgruppe
1. Vierteljahr 1. Vierteljahr 1. Vierteljahr

1951 1950 1951 1950 1951 1950

Bau- und Holzarbeiter 167 185 63 53 104 132

Metallarbeiter 95 99 86 102 9 - 3

Übrige gewerbliche Arbeiter 190 180 172 193 18 - 13

Kaufmännische und Bankangestellte 130 117 126 92 4 25

Hotel- und Wirtschaftspersonal 99 96 118 108 - 19 - 12

Übrige Privatangestellte 101 102 115 97 - 14 5

öffentliche Funktionäre 187 131 146 123 41 8

Künstler und freie Berufe 39 31 37 38 2 - 7

Selbständige im Handel und Gewerbe 26 24 18 20 8 4

Erwerbstätige zusammen 1034 965 881 826 153 139

Nichterwerbstätige 266 219 353 287 - 87 - 68

Zusammen 1300 1184 1234 1113 66 71

Beruf und soziale Stellung der Gewanderten: Frauen.

8 Zuzug im Wegzug im Mehrzuzug im

Berufsgruppe
1. Vierteljahr 1. Vierteljahr 1. Vierteljahr

1951 1950 1951 1950 1951 1950

Gewerbliche Arbeiterinnen 161 114 83 90 78 24

Handelsangestellte 115 157 143 129 - 28 28

Hotel- und Wirtschaftspersonal 292 266 274 283 18 - 17

Hausangestellte 327 353 411 419 - 84 - 66

Übrige Privatangestellte 102 86 98 87 4 - 1

öffentliche Funktionärinnen 53 43 49 49 4 - 6

Künstlerinnen und freie Berufe 23 17 21 16 2 1

Selbständige im Handel und Gewerbe 8 6 4 8 4 - 2

Erwerbstätige zusammen 1081 1042 1083 1081 - 2 - 39

Nichterwerbstätige 570 463 565 485 5 - 22

Zusammen 1651 1505 1648 1566 3 - 61
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Herkunftsort und Erwerbstätigkeit der zugezogenen Ausländer.

9
Zugezogene
Ausländer

Erwerbstätigkeit aus
der

Schweiz

aus
dem
Ausland überhaupt

A. Männer:
Bauarbeiter 4 70 74
Übrige Arbeiter 26 23 49

Handelsangestellte 3 4 7

Übrige Angestellte 16 16 32

Musiker, Künstler 1 3 4

Freie Berufe 4 7 11

Selbständige 2 — 2

Erwerbstätige 56 123 179

Studierende usw. 9 28 37
Übr. Nichterwerbst. 7 8 15

Zus. 1. Viertelj. 1951 72 159 231
1. Viertelj. 1950 45 161 206

Erwerbstätigkeit

Zugezogene
Ausländer

aus
der

Schweiz

B. Frauen:
Arbeiterinnen
Handelsangestellte
Hotelpersonal
Hausangestellte
Übrige Angestellte
Musik, Theater
Freie Berufe
Selbständige

Erwerbstätige
Studierende usw.
•Übr. Nichterwerbst.

Zus. 1. Viertelj. 1951
1. Viertelj. 1950

13

8

40
68
11

142
9

22

173

126

Polizeilich gemeldete Fälle der hauptsächlichsten ansteckenden Krank¬
heiten (ohne Tuberkulose).

10
Vierteljahr Diphtherie

Scharlach Masern
und

Röteln
Spitze

Blattern Typhus Mumps
Keuchhusten Influenza

lähmung

Epidem.

entzündung

1. Viertelj. 1951
1. Viertelj. 1950

17

20
20
43

513
83

38
90

31) 102
56

14

22

1493

56 —
8

10

*) Abdominaltyphus.

Patienteneintritte in Spitäler.

11 Patienteneintritte überhaupt Davon in Bern wohnhaft

Vierteljahr

Irrenanstalt
Offen tl.
Spitäler Privatspitäler Zusammen Irrenanstalt

öffentl.
Spitäler Privatspitäler Zusammen

1. Vierteljahr 1951 216 4042 3356 7614 68 1506 1887 3461
1. Vierteljahr 1950 216 4051 3445 7712 79 1537 1842 3458
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